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Beschreibung der Veranstaltungsreihe  

„KI-Werkstatt für den Mittelstand“ 

1. Ziel und Zielgruppe der Veranstaltungsreihe 

Die „KI-Werkstatt“ ist eine interaktive Workshop-Reihe der Innovationsagentur RLP, die sich an 

Entscheidungsträger*innen und Umsetzungsverantwortliche in kleinen und mittelständischen 

Unternehmen (KMU) richtet. Ziel der Reihe ist es, den Teilnehmer*innen praxisnahe Einblicke in die 

Welt der Künstlichen Intelligenz (KI) zu vermitteln und sie zu befähigen, KI-Projekte in ihren 

Unternehmen erfolgreich zu initiieren und umzusetzen. Dabei werden besonders Führungskräfte und 

IT-Verantwortliche angesprochen, die ihre Organisation zukunftssicher gestalten möchten.  

 

2. Sinn und Zweck der KI-Werkstatt 

Künstliche Intelligenz ist eine Zukunftstechnologie mit dem Potenzial, die (globale) 

Wettbewerbsfähigkeit von KMUs nachhaltig zu steigern. Dennoch fehlen oft das Wissen und die 

praktische Anleitung, um KI-Projekte im eigenen Unternehmen erfolgreich umzusetzen. Die „KI-

Werkstatt“ ebnet den Weg für eine erfolgreiche Implementierung, indem sie  

• einen fundierten Überblick über aktuelle KI-Trends und Entwicklungen bietet sowie auch 

langfristige Visionen und Zielbilder vermittelt, 

• konkrete Anwendungsfälle adressiert 

• Best Practices und Fallstudien aus der Praxis aufzeigt, um erfolgreiche KI-Projekte zu 

inspirieren. 

• Werkzeuge und Lösungsansätze für den praktischen Einstieg und die erfolgreiche 

Weiterentwicklung von KI-Projekten vermittelt, die auf die spezifischen Anforderungen von 

KMUs zugeschnitten sind und direkt im Unternehmen angewendet werden können. 

• Expert*innen zur Verfügung stellt, um individuelle Fragen der Teilnehmer*innen zu 

beantworten. 

• Netzwerkbildung fördert, indem sie den Kontakt mit Fachexpert*innen, 

Projektpartner*innen und anderen Unternehmen zum Austausch über Lösungen und 

Herausforderungen herstellt 

 

3. Inhaltliche Ausrichtung auf unterschiedliche Anwendungsfelder 

Die Auftaktveranstaltung legt den Schwerpunkt auf Datensammlung und -aufbereitung sowie den 

Einstieg in KI-Projekte. In den folgenden Workshops wird die „KI-Werkstatt“ gezielt verschiedene 

Anwendungsfelder von Künstlicher Intelligenz in KMUs beleuchten. Jede Veranstaltung wird sich 

dabei auf ein spezifisches Thema fokussieren, wie z. B. effiziente Produktion, internes 

Wissensmanagement und personalisierte Kundeninteraktionen.  

Die Teilnehmer*innen erhalten praxisnahe Einblicke und praktische Anleitungen, wie KI in 

unterschiedlichen Bereichen des betrieblichen Alltags eingesetzt werden kann, um 

Effizienzsteigerungen, Kosteneinsparungen und Wettbewerbsvorteile zu erzielen.  

Dabei bleibt der Fokus stets auf der direkten Anwendbarkeit im eigenen Unternehmen und der 

schrittweisen Implementierung von KI-Lösungen in realen Projekten.  
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4. Format der Veranstaltungsreihe 

• Regelmäßigkeit: Die Workshops werden monatlich über einen Zeitraum von etwa 3 bis 3,5 

Stunden abgehalten. Zusätzlich bieten sie Gelegenheiten zur Vernetzung vor, während und 

nach der Veranstaltung. 

• Interaktivität: Die Veranstaltungen legen besonderen Wert auf den praktischen Austausch 

und die direkte Anwendung des vermittelten Wissens zur Nutzung in der Praxis. Neben 

Vorträgen und Impulsen durch Expert*innen stehen interaktive Diskussionen, praktische 

Übungen und Arbeitsgruppen im Vordergrund.  

• Zugang zu Expertenwissen: Jede Veranstaltung bietet die Möglichkeit, spezifische Fragen mit 

Expert*innen zu klären, die tiefe Einblicke in die Praxis geben und individuelle 

Herausforderungen diskutieren. 

 

5. Angestrebter Mehrwert für die Teilnehmer*innen 

Die Teilnehmer*innen der KI-Werkstatt profitieren auf vielfältige Weise: 

• Wissenserweiterung: Sie erhalten einen Überblick über aktuelle Entwicklungen und Trends in 

der KI sowie praxisnahe Einblicke durch Best Practices und Fallstudien. 

• Unterstützung bei Entscheidungsprozessen: Die Reihe hilft den Teilnehmer*innen, fundierte 

Entscheidungen über den Einsatz von KI in ihren Unternehmen zu treffen. 

• Praktische Lösungsansätze: Sie lernen, wie sie konkrete Werkzeuge und Lösungsansätze 

direkt in ihrem Unternehmen einsetzen können. 

• Netzwerkbildung: Durch die regelmäßigen Workshops entsteht eine Community, in der die 

Teilnehmer*innen sich vernetzen, Wissen austauschen und potenzielle Projektpartner 

kennenlernen können. Diese wird unterstützt durch eine Bereitstellung von Informationen 

und die Möglichkeit einer Vernetzung über die Kooperationsplattform InnoHub RLP 

(https://innohub-rlp.de). Über das Portal erfolgt auch die Anmeldung. 

• Zugang zu Fördermöglichkeiten: Im Rahmen der Veranstaltungen erhalten die Unternehmen 

auch Informationen über Beratungs- und Begleitangebote sowie mögliche Fördermittel zur 

Unterstützung der Umsetzung von KI-Projekten. 

 

6. Voraussetzungen für die Teilnahme 

Die Teilnehmer*innen sollten Erfahrung im Umgang mit PC und Internet mitbringen. Programmier-

kenntnisse sind von Vorteil, aber keine Voraussetzung. Jede/r Teilnehmer*in wird gebeten, einen 

eigenen PC für die praktischen Übungen mitzubringen. 

 

7. Zusammenarbeit mit der IHK-Arbeitsgemeinschaft RLP und den Wirtschaftsförderern 

Die „KI-Werkstatt“ wird in Zusammenarbeit der Innovationsagentur RLP mit der IHK-Arbeitsge-

meinschaft Rheinland-Pfalz sowie regionalen Wirtschaftsförderern angeboten. Diese Partnerschaft 

soll die Wettbewerbsfähigkeit von KMUs in der Region sowie in RLP insgesamt stärken, indem 

konkrete Unterstützungsangebote für die Einführung von Künstlicher Intelligenz zugänglich gemacht 

werden. Durch die Verbindung von lokalen Akteuren und Unternehmen wird eine nachhaltige 

Community geschaffen, die auf eine langfristige Implementierung von KI-Technologien abzielt. 


